
Im Haushaltsjahr 2025 wurden bereits 
drei Milliarden Euro gestrichen – das trifft 
viele soziale Projekte und Angebote hart, 
besonders bei Freien Trägern. Angebo-
te, die für viele Berliner*innen wichtig 
sind: Kinder, Jugendliche, ältere Men-
schen, Menschen mit Behinderungen 
oder in prekären Lebenslagen – sie alle 
verlieren wichtige Anlaufstellen, Unter-
stützung und Perspektiven.

Weitere Kürzungen sind be-
reits vom Berliner Senat für den 
nächsten Doppelhaushalt an-
gekündigt, was das das soziale 
Netz unserer Stadt massiv be-
schädigen würde. 

Daher haben sich zahlreiche Freie Trä-
ger, Organisationen und Verbände aus 

ganz Berlin zusammengeschlossen 
und eine gemeinsame Resolution unter-
zeichnet.

Wir stehen zusammen gegen die 
Kürzungen! 

Jetzt seid ihr gefragt: Mobilisiert eure 
Organisationen, Freien Träger und Ver-

bände und werdet Teil eines 
starken Bündnisses für ein so-
ziales Berlin.

Resolution Bündnis für ein 
soziales Berlin: 
https://buendnissoziales.berlin/

Bündnispartner*in werden: 
info@buendnissoziales.berlin 
(Kontakt)

Aufruf zur Kundgebung vor dem Berliner 
Abgeordnetenhaus am 11.9.2025: 

Berlin darf nicht 
kaputtgespart werden!

📢 Gemeinsame Kundgebung: 
11. September 2025 ab 10 Uhr
Abgeordnetenhaus Berlin

Wir sagen: So nicht! Diese Kürzungen werden wir 
keinesfalls hinnehmen! 
#GemeinsamFürEinSozialesBerlin
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